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Herren Bezirksklasse Gr. 2

FC 1927 Weickartshain : TTC 1970 Hergersdorf 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Scharmann und Riffel bleiben gegen den TTC 1970 
Hergersdorf ungeschlagen

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der FC 1927 Weickartshain am Freitagabend auf
die Gäste vom TTC 1970 Hergersdorf. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Scharmann und
Riffel, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Paul Riffel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der TTC 1970 Hergersdorf dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Scharmann / Mehmet nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Nicht ganz mithalten konnten Stephan / Groh, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Ruhl /
Richtberg, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Einen Sieg holten Riffel / Schuch indessen beim 11:3, 11:6, 11:13, 11:7
gegen Bendig / Roth. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es
Mike Scharmann den Gastspieler Frank Richtberg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Chancenlos war wiederum dann Oliver Stephan gegen Edgar
Ruhl nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:4, 3:11, 2:11 war nicht zu holen. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lange mit Thomas Bendig ringen
musste Frank Groh, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 10:12, 13:11, 8:11, 11:9 niedergerungen
hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Groh mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Paul Riffel konnte im Spiel gegen Jens
Schmidt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem
falschen Fuß erwischte Dietmar Schuch seinen Gegner Michael Gebauer beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Volker Mehmet überzeugte im Einzel gegen Andreas Roth, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 7:2. Mike Scharmann hatte im Anschluss gegen Edgar Ruhl bei seinem 3:0 wenig Probleme
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Kurios war das Ergebnis
im ersten Satz, der erst nach 44 Punkten endete und mit 23:21 an Scharmann ging. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver Stephan über die 1:3-Niederlage
gegen Frank Richtberg hinweggetröstet werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Stephan nun bei 5:18, während Richtberg bislang 11 Siege und 12 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Beim folgenden 7:11, 6:11, 9:11 gegen Jens Schmidt fand Frank Groh von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Recht kurzen Prozess
machte Paul Riffel beim 11:7, 13:11, 12:10 mit Thomas Bendig. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:5 für Riffel und 10:11 für Bendig seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der FC 1927 Weickartshain in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.02.2024 gegen den
SSV Lardenbach/Klein-Eichen an. Für den TTC 1970 Hergersdorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TGV 1859 Schotten am 01.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 11:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC 1927 Weickartshain

Doppel: Scharmann / Mehmet 1:0, Stephan / Groh 0:1, Riffel / Schuch 1:0 
Einzel: M. Scharmann 2:0, O. Stephan 0:2, F. Groh 1:1, P. Riffel 2:0, D. Schuch 1:0, V. Mehmet 1:0 

 TTC 1970 Hergersdorf
Doppel: Ruhl / Richtberg 1:0, Schmidt / Gebauer 0:1, Bendig / Roth 0:1 
Einzel: E. Ruhl 1:1, F. Richtberg 1:1, J. Schmidt 1:1, T. Bendig 0:2, A. Roth 0:1, M. Gebauer 0:1


